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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

das Erlernen einer Fremdsprache verlangt regelmäßigen, ja täglichen, Umgang damit. 
Die aktuelle Anzahl der Wochenstunden, die uns zur Verfügung steht, ist keinesfalls 
ausreichend, um große Lernerfolge zu garantieren. Ein nachhaltiger Erfolg stellt sich 
nur durch regelmäßige, tägliche Übung, Anwendung und damit Vertiefung ein. Hierzu 
sind bereits 5 – 10 Minuten am Tag von Erfolg gekrönt.
Der vorliegende Wochenplan soll dazu dienen, Englisch „in kleinen Dosen“ über die 
Woche zu verteilen mit der anschließenden Möglichkeit zur Selbstkontrolle. Dies kann 
im Unterricht erfolgen oder in freiwilligen Schritten. In Letzteres sollten idealerweise die 
Eltern eingebunden werden, denn eine Kooperation von Schule und Elternhaus ist der 
Pfeiler der positiven Lernerfahrung und damit des Erfolges. Besprechen Sie den Wo-
chenplan und die Vorgehensweise daher auch bei einem Elternabend oder -gespräch. 
Auf diese Weise Sprach-, Selbst- und Methodenkompetenz zu erwerben, ist das Ziel  
dieser selbstständigen, nachhaltigen Arbeitsform.
Im Wochenplan sind 5 Tage vorgesehen. Wochenendarbeit wäre jedoch sinnvoll, denn 
hier könnte das aufgearbeitet werden, was während der Woche nicht fertig gestellt 
wurde. Es könnte auch das Wochenpensum reflektiert werden. Umfang und Aufgaben-
stellung der einzelnen Tage sind  überschaubar gehalten, so dass die Schüler die Auf-
gaben in ihrem individuellen Tempo bearbeiten können. Dies vermeidet Frust, sorgt für 
Bestätigung des Könnens und bietet dem Schüler eine umfassende Unterstützung. Die 
Reihenfolge der Wochenpläne kann individuell auf die Klasse und den Lernfortschritt 
zugeschnitten werden. 
Da unser Wochenplan lehrwerksunabhängig konzipiert sein muss, konkurriert er weder 
mit der Lehrwerksprogression noch mit dem an die einzelnen Units (Trainingseinheiten) 
gebundenen Unterricht mit dem Lehrbuch. 
Ein extra Schulheft für die Bearbeitung des Wochenplans bietet sich deshalb an.
Also machen wir uns auf den Weg! Viel Spaß und Erfolg,

Vorwor tVorwor t

Jochen Vatter
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Wochenplan Wochenplan __ __ : „Farmer John“: „Farmer John“

11
Monday

erledigt      
kontrolliert  

•  Welche englischen Lieder hast du in der Grundschule gelernt?

   Zähle sie auf. Schreibe die Titel in dein Heft.

   Singe das Lied, das dir am besten gefallen hat.

22

Tuesday

erledigt      
kontrolliert  

•  Farmer John
   Dieses Lied kennst du sicher. Probiere es aus! Nur Mut! 

   Farmer John has got a dog and BINGO is his name, Sir.

   Farmer John has got a dog and BINGO is his name, Sir.

   B-I-N-G-O, and BINGO is his name, Sir.

   Farmer John has got a cat and Catty is her name, Sir.

   …

33

Wednesday

erledigt      
kontrolliert  

•  Farmer John’s animals

   Welche Tiere könnten noch bei Farmer John leben? Zähle auf.

   _________________________________________________________

   _________________________________________________________

   _________________________________________________________

44

Thursday

erledigt      
kontrolliert  

•  Farmer John’s animals 

   Gib einzelnen Tieren Vornamen mit jeweils 5 Buchstaben 
   und buchstabiere sie auf Englisch.

   Benutze die Lauttabelle in deinem Buch, damit du das englische Alphabet  
   und dessen Aussprache anwenden kannst. Diese befindet sich in der Regel  
   hinten im Buch.

55

Friday

  

erledigt      
kontrolliert  

•  Farmer John’s animals

   Zu welchen Tieren könnten diese Namen wohl gehören?

   Bully – ____________ , Henny – ____________ , Ratty – ____________ ,

   Goosy – ____________ , Budgy – ____________ , Horsy – ____________

   Baue die Tiere und Namen in das Lied ein.
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